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Energie für gelebte Partnerschaft.
Seit 13 Jahren stehen die SGS Essen und Westenergie Seite an Seite 
mit Leidenschaft und Engagement für Spitzensport in der Region. 
Gemeinsam setzen wir weiterhin Zeichen für den Frauenfußball – von 
den Juniorinnen bis zur Bundesliga.

Für die aktuelle Saison wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg, 
Freude und unvergessliche Momente auf dem Platz.

westenergie.de
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Liebe Freundinnen und Freunde der SGS,

ich begrüße euch alle recht herzlich im Stadion an der 
Hafenstraße zu unserem Heimspiel gegen RB Leipzig.
Was war das für ein unglaublicher Kampf in Wolfsburg! Nach 
dem hart erarbeiteten Zähler in Köln hat unsere Mannschaft nun 
auch bei einem absoluten Topteam gezeigt, dass sie auf höchstem 
Niveau dagegenhalten kann und sich den nächsten extrem 
wichtigen Punkt im Kampf um den Klassenerhalt gesichert. Mit 
welchem Willen, Mut und Zusammenhalt das Team sich diesen 
Punktgewinn verdient hat, hat mir extrem imponiert und wieder 
einmal verdeutlicht, dass die Mannschaft ohne Frage das zeug 
dazu hat, unser großes Ziel zu erreichen.

Doch auch nach einem solchen Erfolgserlebnis dürfen wir uns 
keinesfalls ausruhen. Der HSV hat ebenfalls seine Hausaufgaben 
gemacht, klar in Hoffenheim gewonnen und uns damit wieder 
auf einen Abstiegsplatz befördert. Den wollen wir nun natürlich 
so schnell wie möglich wieder verlassen und benötigen heute im 
Spiel gegen Leipzig drei Punkte!

Auch das wird wieder eine große Aufgabe. Die Leipzigerinnen 
kommen mit Selbstvertrauen zu uns, haben die letzten drei 
Spiele nicht verloren und dabei gegen Hamburg und Nürnberg 
jeweils mit 3:1 gewonnen und sich somit etwas von den 

unteren Tabellenregionen entfernt. Mit einem Erfolg heute 
könnten sie einen weiteren großen Schritt machen und werden 
dementsprechend hochmotiviert sein.

Es heißt also wieder einmal für uns, sich mit allem dagegen-
zustemmen, was wir haben, sowohl auf als auch neben dem 
Platz. Die Mannschaft hat unter Beweis gestellt, zu was sie in 
der Lage ist, jetzt ist es an uns allen auf der Tribüne, sie dabei zu 
unterstützen, erneut eine solch starke Leistung zu zeigen.
Ich bleibe dabei: Die SGS gehört in die Bundesliga! 
Aber wir schaffen das nur zusammen, also lasst uns gemeinsam 
Vollgas geben und uns mit einem ganz wichtigen Sieg belohnen!

Viel Spaß beim Spiel, 
Glück auf und 
„nur die SGS“!

Helga Sander
Vorsitzende

Vorwort
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Co-Trainerin
Jessica Wissmann

Chef-Trainerin
Heleen Jaques

Co-Trainer
Jonas Kaltenmaier

Torwarttrainer
Niklas Kastor

A
ng

ri
ff

To
r

1 

Kim Sindermann

A
bw

eh
r

A
bw

eh
r

12

Emilia Navarro

21

Luisa Palmen

24

Pia Lucassen

16 

Jacqueline Meißner

18 

Lena Ostermeier

19

Beke Sterner

26

Lany Mia Bäcker

3 

Mailin Tenhagen

5 

Paula Flach

8 

Vanessa Fürst

15

Laura Pucks

14 

Shari van Belle

23

Julia Debitzki

25

Paulina Platner

2 

Julie Terlinden

6 

Jette ter Horst

7 

Lilli Purtscheller

10

Natasha Kowalski

31

Jana Feldkamp

9

Ramona Maier

11

Laureta Elmazi

13

Maike Berentzen

20

Leonie Köpp

28

Kassandra Potsi

Sportlicher Leiter
Petja Kasslack

4

SAISON 2025/2026Team



5

Als Emilia Navarro zur SGS Essen kam, war sie gerade 
einmal zehn Jahre alt. Seit der U11 durchlief sie seither 

jede einzelne Jugendmannschaft des SGS-Förderturms, bis 
sie sich im vergangenen Frühjahr einen großen Wunsch ver-
wirklichen konnte. Die Unterzeichnung ihres ersten Profiver-
trags in Essen.

„Ich habe immer davon geträumt, es in die erste Mannschaft zu 
schaffen, deshalb ist für mich ein großer Traum in Erfüllung gegan-
gen, als ich den Vertrag unterschrieben habe“, erinnert sich die 
18-Jährige. „Ich war überglücklich und dankbar, dass der Verein 
mir das nötige Vertrauen geschenkt hat.“

Seit der laufenden Saison trainiert Navarro also im Bundesligaka-
der der SGS mit und komplettiert damit das Torhüterinnen-Quar-
tett rund um Kim Sindermann, Luisa Palmen und Pia Lucassen. 
„Alle drei haben ihre individuellen Stärken“, beschreibt die junge 
Keeperin das Zusammenspiel mit ihren Kolleginnen. „Ich kann mir 
von allen ihre Präsenz, Ausstrahlung und Fußtechniken sowie die 
schnellen Entscheidungsfindungen abschauen, die sie bei jedem 
Spiel und jedem Training auf den Platz bringen.“

Navarro selbst gilt als großes Talent auf der Torhüter-Position. In 
ihrem noch jungen Alter hat sie bereits zwölf Einsätze für die U21 
der SGS in der Regionalliga West absolviert und stand auch für 
die deutsche U17 Nationalmannschaft bereits einmal zwischen 
den Pfosten. Einer der schönsten Momente in ihrer bisherigen Kar-
riere.

„Es ist immer schwierig, einen Moment herauszuheben“, meint die 
Torhüterin. „Ich würde aber sagen, dass die gewonnen Turniere 
mit den Jugendmannschaften sowie mein Länderspieldebüt in der 
U17 herausragend waren.“

Auch Torwarttrainer Niklas Kastor ist überzeugt von der Qualität 
des jüngsten Mitglieds seines Torwartteams. „Generell finde ich, 
wir können sehr zufrieden sein mit der Art, wie wir mit Emilia im 
Förderturm seit der jungen Jugend gearbeitet haben. Sie ist eine in 
der Breite gut ausgebildete Torhüterin, die fast jede Torwarttech-
nik beherrscht. Ihre Stärke liegt aktuell vor allem im Eins-gegen-
Eins und im langen Block. Außerdem bringt sie eine besondere 
Leistungsbereitschaft und hohes Engagement mit. Jetzt arbeiten 
wir noch daran, ihre Entscheidungsmomente und die Technikan-
wendung auf Bundesliga-Geschwindigkeit zu bringen.“

Ein Einsatz in der höchsten deutschen Spielklasse ist auch für Na-
varro, die aktuell noch Schülerin am Theodor-Heuss-Gymnasium 
in Dinslaken ist und anschließend neben dem Fußball auf jeden 
Fall studieren will, das nächste große Ziel.

Porträt
Ein wahrgewordener Traum

Emilia Navarro erlebt ihr erstes Jahr im Profikader

Ich habe immer davon ge-
träumt,es in die erste Mannschaft 

zu schaffen, deshalb ist für mich ein 
großer Traum in Erfüllung gegangen, 

als ich den Vertrag 
unterschrieben habe.

Emilia Navarro
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Am besten testen
Die vollelektrischen Modelle von Volkswagen

Jetzt Probefahrt
buchen.

Volkswagen Zentrum Essen
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
ThyssenKrupp Allee 20, 45143 Essen, T 0201 8743-560
volkswagen-zentrum-essen.de

Energierecht,
erste Liga.
Die Spielerinnen der SGS Essen 
und wir wissen, wie man Ziele 
erreicht: Mit sehr guter 
Vorbereitung und großer 
Leidenschaft für die Sache.

www.rosin-buedenbender.com
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Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 
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Eine Woche nach dem überraschenden Punktgewinn in 
Wolfsburg ist die SGS wieder an der heimischen Hafen-

straße gefordert. Gegner am Sonntagabend: RB Leipzig.

Die Leipzigerinnen haben die vergangenen drei Spiele nicht ver-
loren und sich zuletzt durch zwei 3:1 Siege gegen die direkten 
Konkurrenten Hamburger SV und 1. FC Nürnberg von der Ab-
stiegszone entfernt. 20 Punkte und Platz neun in der Tabelle heißt 
das aktuell für RB.

„Leipzig überzeugt derzeit mit ihrem sehr direkten, vertikalen 
Spiel“, meint Trainerin Heleen Jaques. „Da müssen wir extrem 
wachsam sein, standhaft bleiben und besonders auf die Um-
schaltaktionen aufpassen.“
Doch auch die Essenerinnen haben durch das 1:1 beim Spitzen-
team aus Wolfsburg natürlich Selbstvertrauen getankt. Speziell 
die Defensive scheint sich gefunden zu haben und kassierte in den 
vergangenen beiden Ligaspielen nur ein einziges Gegentor.
„Trotz des HSV-Siegs in Hoffenheim war der Punktgewinnn in 

Wolfsburg ein wertvolles Signal, das uns zeigt, dass sich die 
Mannschaft weiter stabilisiert hat“, betont die SGS-Trainerin. „Im 
Hinblick auf Leipzig gilt der klare Fokus dem eigenen Spiel. Wir 
müssen auf das schauen, was wir selbst beeinflussen können und 
Vertrauen in unsere Stärken behalten. Dann werden wir wieder 
eine gute Chance haben, weitere Punkte zu holen.“
Auch an das Hinspiel in Leipzig haben die Lila-Weißen trotz der 
knappen 1:2 Niederlage zum Teil positive Erinnerungen. Es war 
seiner Zeit das erste Spiel unter Interimstrainerin Jessica Wiss-
mann, in dem die Mannschaft einen sehr beherzten Auftritt zeigte 
und damit den Trend in die richtige Richtung lenkte.

Personell bleibt die Lage auch vor der kommenden Begegnung 
angespannt. Neben den Ausfällen der langzeitverletzten stehen 
weiterhin Fragezeichen hinter den Einsätzen von Kapitänin Jac-
queline Meißner, Vanessa Fürst und Laureta Elmazi. Positiv dabei: 
Bei Beke Sterner und Jana Feldkamp zeigt die Tendenz immer 
mehr in Richtung Rückkehr in den Spieltagskader. Ob es bereits 
gegen Leipzig reichen wird, ist aber noch offen.

„Es ist eine entscheidende Woche, um zu sehen, ob 
verletzte Spielerinnen zurückkehren können“, verrät 
Jaques. „Wir müssen abwarten, wie sie die Belastung 
im Training vertragen werden, bevor wir eine konkrete 
Aussage treffen können.“

Spiel des Tages

MITTELFELD
       4        Grunenberg, Rucy	 14.11.06
       6 	  Joly, Lou-Ann	 14.04.02
      10 	 Chmielinski Gina	 07.06.00
      11       Baum, Lisa	 26.11.06
      13       Starke, Sandra	 31.07.93
      16	  Schasching, Annabel	 26.07.02
      26       Graf, Luca	 19.03.99
      27       Müller, Marlene	 24.10.00

ANGRIFF
        7	  Hoffmann, Giovanna	 20.09.98
       8	  Kiær Ásgeirsdóttir, Emilía	 30.01.05
       9	  Oteng, Persis	 03.11.05
      14	  Schimmer, Marleen	 23.10.00
      17	  Boboy, Delice	 30.10.06
      23	  Spitzner, Kyra	 23.03.05

 „Müssen extrem wachsam sein“
SGS will nach dem Punktgewinn in Wolfsburg nachlegen

TRAINER
	 Stephan, Jonas	 02.01.92

TOR
      1	 Herzog, Elvira	 05.03.00
     28 	 von Schrader, Lina	 08.02.04
     29 	 Spilenberg, Maja	 11.01.07
     44 	 Kropp, Mirja	 08.07.09

ABWEHR
	 3	 Norheim, Andrea	 30.01.99
       5	 Magerl, Julia	    02.05.03
      20	 Krug, Victoria	 12.01.98
      21	 Landenberger, Julia	 22.12.03
      24	 Dudek, Nikoline	    16.09.03
      25	 Nemeth, Diana	 31.08.04
      30	 Marti, Lara	    21.09.99
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Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Mit einem Kasten Stauder tun 
Sie nichts für den Regenwald.
Aber dafür jede Menge für den Sport im Ruhrgebiet.

Stauder 

unterstützt über 

70 Fußball- und 

Sportvereine in 

der Region!

Thomas StauderAxel Stauder

STAUDER_Anz_Fussball_Regenwald_92x132.indd   1 06.05.11   09:00

A D I D A S . D E / F U S S B A L L S C H U H E

E N G I N E E R E D

F O R

S P E E D



9

SpielplAN

Mit paydirekt, 
einer kostenlosen 
Funktion Ihres 
Girokontos. 
Ein Bezahlverfahren 
made in Germany.

Einfach im Online- 
Banking registrieren.

Sicher 
online zahlen 
ist einfach.

Sicher shoppen und sparen! 

Mit nur einem Klick sichern Sie 

sich jetzt Rabatte bei vielen

Markenhändlern! Gleich die 

aktuellen Angebote entdecken 

auf www.sparkasse.de/paydirekt

S Sparkasse Essen

85x132_4c_paydirekt.indd   1 1/9/2019   4:15:56 PM

GOOGLE PIXEL Frauen-Bundesliga 2025/2026

		  Verein	 Spiele	 Punkte	 Tore

	 1	 FC Bayern München	 17  	 49	 67:5

	 2	 VfL Wolfsburg	 16	 38	 52:22

	 3 	 Bayer 04 Leverkusen	 18	 31	 29:27

	 4	 Eintracht Frankfurt	 17	 30	 41:31

	 5	 TSG 1899 Hoffenheim	 17	 29	 32:23

	 6	 SV Werder Bremen	 16	 28	 23:21

	 7	 SC Freiburg	 18	 27	 32:28

	 8	 1. FC Köln	 18	 25	 22:22

	 9	 RB Leipzig	 18	 20	 28:36

	10	 Union Berlin	 18	 19	 26:35

	 11	 1. FC Nürnberg	 18	 16	 21:46

	12	 Hamburger SV	 18	 13	 20:44

	13	 SGS Essen	 18	 11	 14:39

	 14	 FC Carl Zeiss Jena	 17	 9	 15:43

19. Spieltag

Union Berlin	 :	 1. FC Köln

1. FC Nürnberg	 :	 FC Carl Zeiss Jena

Hamburger SV	 :	 SV Werder Bremen

Bayer 04 Leverkusen	 :	 TSG 1899 Hoffenheim

FC Bayern München	 :	 VfL Wolfsburg

SGS Essen                                  :             RB Leipzig

Eintracht Frankfurt                     :             SC Freiburg
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Toller Erfolg für unsere Jüngsten
U11 beendet die Hallensaison mit Turniersieg

Guter Start in die Rückrunde
U17 baut Tabellenführung weiter aus

Am vergangenen Wochenende war das jüngste Team des 
SGS-Förderturms erneut in der Halle im Einsatz. Schon 

Anfang des Monats konnte sich die U11 mit starken Leistun-
gen beim Hallenturnier in Ibbenbüren den Titel sichern und 
ließ zum Abschluss der Hallensaison einen weiteren Turnier-
sieg folgen.

Das Turnier startete für 
die Essenerinnen mit ei-
nem ungefährdeten Erfolg 
gegen Hasbergen/Hel-
lern. Auch die folgenden 
Gruppenspiele gegen SV 
Union Wessum, TuS Saxo-
nia Münster, SC Westfa-
lia Kinderhaus 2 und DJK 
Wacker Mecklenbeck ent-
schied die SGS souverän 
für sich und zog somit ver-
dient ins Viertelfinale ein.

Im Viertelfinale trafen die Lila-Weißen dann auf den SC Grem-
mendorf, den die Mannschaft bereits in der Vorwoche im Finale 
von Ibbenbüren besiegen konnte. Wie schon in den Spielen zu-
vor ging die SGS auch in dieser Partie früh in Führung, setzte den 
Gegner weiter unter Druck und konnte so noch einmal nachlegen 
und am Ende den Halbfinaleinzug feiern.

Im Halbfinale hieß der Gegner SpVgg Langenhorst-Welbergen. 
Auch hier zeigte das Förderturmteam über das gesamte Spiel hin-
weg eine konstante Leistung und konnte das Spiel souverän ge-
winnen.

Im Finale kam es zum Du-
ell gegen den Gastgeber 
Westfalia Kinderhaus. Von 
Beginn bis zum Schluss-
pfiff agierte die SGS sehr 
konzentriert und setzte 
den Gegner permanent 
unter Druck. Es war eine 
starke und überzeugende 
Teamleistung, die letztlich 
für den Sieg im Endspiel 
bedeutete. Glücklich reck-
te unsere jüngsten Nach-
wuchsspielerinnen den Po-
kal in die Höhe.

Und es gab noch einen 
weiteren Erfolg zu feiern: Miriam Fanella wurde als beste Spiele-
rin des Turniers ausgezeichnet! Ein großer Dank geht an die Ver-
anstalter von Westfalia Kinderhaus für die Einladung und für das 
sehr gute organisierte Turnier! 

Herzlichen Glückwunsch, Mädels!

Mit einem 2:1 Auswärtssieg beim DSC Arminia Bielefeld 
sind unser U17 Juniorinnen erfolgreich ins neue Pflicht-

spieljahr gestartet. Durch den Erfolg in Ostwestfalen bleibt 
das Förderturmteam weiterhin ungeschlagener Tabellenfüh-
rer in der B-Juniorinnen Regionalliga West und haben mitt-
lerweile vier Punkte Vorsprung auf 
den zweitplatzierten FSV Gütersloh 
und dabei noch zwei Spiele weniger 
absolviert als die Verfolger.

Vor allem in der ersten Halbzeit kontrol-
lierte die SGS das Spiel. Durch eine he-
rausragende Leistung vor allem gegen 
den Ball ließen sie aus dem Spiel heraus 
nichts zu. Die Torchancen wurden kon-
sequent genutzt und Beatriz da Silva 
Mourao, die erst kürzlich zuletzt erneut 
im U-Nationalkader Portugals stand, traf 
doppelt zum 2:0 Pausenstand. 

Die zweite Hälfte bestand vor allem aus intensiven Zweikämpfen 
und guten Umschaltmomenten, die aber zu keinen weiteren Tref-
fern führten. Durch eine Standardsituation erzielte die Arminia 
kurz vor Schluss den Anschlusstreffer, doch letztlich hielt die SGS-
Abwehr stand und nahm die drei Punkte mit ins Ruhrgebiet.

NACHWUCHS
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CAN’T STOP
THE SHINE

THE DREAMRUSH PACK
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Rückbl ick
Punktgewinn in Wolfsburg

SGS schafft die Überraschung beim VfL

Großer Jubel bei der SGS! Nach dem 1:1 beim VfL Wolfs-
burg lagen sich Spielerinnen und Trainerteam in den 

Armen und feierten den Punktgewinn beim Tabellenzweiten.
Neben der ohnehin schon langen Liste an fehlenden Spiele-
rinnen, mussten die Essenerinnen 
im AOK-Stadion auch noch auf 
Vanessa Fürst verzichten, die kurz-
fristig mit muskulären Problemen 
ausfiel. 

Von Beginn an übernahmen die 
Gastgeberinnen das Kommando und 
drückten die SGS tief in die eigene 
Hälfte. Es dauerte nur vier Minuten, 
bis der Ball im Essener Netz zappelte. Nach einer Ecke fiel der 
Ball Kessya Bussy vor die Füße, die ihn aus wenigen Metern zum 
1:0 einschoss.

Auch in der Folge blieben die Wolfsburgerinnen das dominante 
Team, hatten deutlich mehr Ballbesitz, erspielten sich aber wenige 
wirklich zwingende Torchancen. Nach einer guten Viertelstunde 
Spielzeit hatte sich die Lila-Weißen akklimatisiert, kamen besser 
in die Partie und wagten sich auch erstmals nach vorne.  In der 
25. Minute trieb Paula Flach den Ball nach vorne und legte quer 
auf Ella Touon, die aus über 20 Metern abzog, aber über das Tor 
schoss.

Doch die SGS hatte nun ihre Ordnung in der Defensive gefunden, 
ließ Wolfsburg spielen und sah sich bis zur Pause keinen Groß-
chancen mehr ausgesetzt. Aus der kamen die Essenerinnen dann 
bockstark zurück. Zunächst fand eine scharfe Hereingabe von Le-

onie Köpp im Zentrum keinen Abnehmer, doch nur wenig später 
fiel der Ausgleichstreffer. Eine Flanke von links verlängerte Maike 
Berentzen, der Ball kam erneut zu Touon, die das Spielgerät in 
ihrem ersten Spiel nach ihrer Rückkehr nach Essen sehenswert aus 

16 Metern in den Winkel zirkelte.

Nach einer knappen Stunde kam der 
VfL mal wieder gefährlich vor das Tor. 
Eine Flanke in den Sechzehner rutsche 
durch, doch Lany Bäcker war aufmerk-
sam und klärte den Ball kurz vor der 
Linie. Insgesamt zeigte sich die SGS 
aber nach wie vor kompakt und gut or-
ganisiert. 67 Minuten waren gespielt, 

da flankte Bäcker ins Zentrum, wo Ramona Maier zum Fallrück-
zieher ansetzte, den Ball aber über den Kasten beförderte.

Bis zur Schlussphase ließ Essen weiterhin wenig zu, dann schlug 
die Stunde von Kim Sindermann. In der Nachspielzeit konnte die 
Schlussfrau gleich dreimal spektakulär aus kurzer Distanz den 
Rückstand verhindern. So blieb es bis zum Ende beim 1:1 und da-
mit beim wichtigen Punktgewinn für die SGS.

„Ich bin total stolz auf das ganze Team“, freute sich Trainerin 
Heleen Jaques. „Wir haben in den vergangenen Wochen ex-
trem hart gearbeitet und uns heute einen ganz wichtigen Punkt 
erkämpft. Die Mannschaft hat unsere taktischen Vorgaben perfekt 
umgesetzt und hat sehr diszipliniert verteidigt. Wir waren ruhig 
und kompakt und haben die richtigen Momente gefunden, um 
den Gegner anzulaufen. Das war heute ein großer Schritt nach 
vorne!“

Wir waren ruhig und 
kompakt und haben die 

richtigen Momente gefunden, um 
den Gegner anzulaufen. 

Das war heute ein großer Schritt 
nach vorne!

Heleen Jaques
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TEAMARBEIT

Die Chancen sind immer da. 
Unsere Arbeit ist immer auch von 
Entdeckerfreude bestimmt. So haben 
wir mit vielen Immobilienprojekten 
bisher sehr gute Ergebnisse erzielt, 
auch wenn die Bedingungen oder 
das Umfeld auf den ersten Blick 
Fragen aufwarfen. Einige kreative 
Spielzüge weiter sieht das Ganze 
schon anders aus. So ticken wir. Und 
verbinden Können, Teamgeist und 
Engagement gerne mit immer neuen 
Herausforderungen.

Das liegt uns am Herzen:
Im Fußball der Frauen ist die Kombi-
nation von berufl icher und sportlicher 
Karriere fast selbstverständlich. Viele 
Spielerinnen der SGS Essen sind 
neben ihrem Sport in Ausbildung, 
Studium oder Beruf eingebunden. 
Manche sind darüber hinaus sozial 
engagiert. Leistung zeigt sich hier 
nicht nur auf dem Spielfeld, sondern 
ist Ausdruck von Charakterstärke. 
Auch hier gibt es immer wieder gute 
Gründe für unsere Begeisterung.

DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH
+49 (0)211 909918-0
nrw@wohnkompanie.de

www.wohnkompanie.de

Auf dem Platz und in der Entwicklung
bauen wir auf Erfolg.

WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1 26.08.24   10:0326.08.24   10:03
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Das neue Heimtrikot vereint durch sein traditionelles Lila-Weiß und dem modernen 
Muster die einzigartige Historie und die Innovationsfreude der SGS! Bevor Lila-Weiß 
zum Markenzeichen der SGS wurde, spielten die Kickerinnen im blau des Hauptver-
eins. Deshalb sind wir stolz, in unserer 22. Bundesliga-Saison im frischen blau mit 
lila Akzenten durch die Republik zu fahren.

Dieses Trikot ist ein Statement. Für Essen. Für Frauenfußball. Für die SGS. Glück auf!

die neuen trikots
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Westenergie

westenergie.de

Vielfalt leben. Zukunft gestalten.
Gemeinsam erreichen wir mehr und wachsen über uns hinaus. 
Diversität und Inklusion bereichern unser Leben und sichern 
unseren Erfolg. Nur wenn wir alle mitnehmen, gelingt Zukunft. 
Gestalten Sie diese mit uns!

WE-26-020_SGS_Anzeige_Stadionheft_186x273_RZ.indd   1WE-26-020_SGS_Anzeige_Stadionheft_186x273_RZ.indd   1 17.02.26   13:3117.02.26   13:31
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© klaus.in.der.wiesche

VIP-Tipp

Emilia Navarro
Torhüterin der SGS

Union Berlin	 1. FC Köln

1. FC Nürnberg	 FC Carl Zeiss Jena

Hamburger SV	 SV Werder Bremen

Bayer 04 Leverkusen	 TSG 1899 Hoffenheim

FC Bayern München	 VfL Wolfsburg

SGS Essen	 RB Leipzig

Eintracht Frankfurt	 SC Freiburg

0:2
1:0
2:2
3:1
2:1
1:0
2:1

Seit dieser Saison ist die Westenergie unser neuer Hauptsponsor. Das 
Hauptsponsoring von Westenergie umfasst neben der Präsenz auf der 
Trikotbrust der 1. Mannschaft in der Google Pixel Frauen-Bundesliga 
viele andere Projekte. Als Hauptpartner des SGS-Förderturms treibt 
Westenergie zudem die Nachwuchsförderung weiter voran.

Die Westenergie ermöglicht der SGS eine kontinuierliche Entwicklung und 
Professionalisierung des Frauen- & Mädchenfußballs.
Im heutigen VIP-Tipp tritt die Westenergie gegen unsere Torhüterin Emilia 
Navarro an.

19. Spieltag

1:2
3:1
0:1
3:2
2:0
1:0
3:0

Lösungshinweise für Seite 16  
Quizfrage 1: richtige Antwort »B«    Quizfrage 2: richtige Antwort »A«

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

NACHBARN
SUCHT MAN SICH AUS!

WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.
www.allbau.de
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AUSRÜSTER

GESUNDHEITS-
PARTNER

Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 
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BUSINESS-
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Alle
in einem.

Eins
für alle.

Alle
für alle.

 Das Google Pixel 7a mit Weitwinkel-Selfie


